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A n fra g e 

der Abgeordneten Smolle, Dr. pilz und Freunde 

an den Bundesminister für Auswärtige Angelegenheiten 

betreffend Menschenrechtsverletzungen in Indonesien 

Aufgrund der auffällig freundlichen Politik österreichs gegenüber 
einem Land mit schwersten Menschenrechtsverletzungen richten die 
unterfertigten Abgeordneten folgende 

A n fra g e 

1. Zahlreiche Menschenrechtsorganisationen (vgl. Amnesty Jahresbe­
richt 1988) haben im vergangenen Jahr schwere Menschenrechtsver­
letzungen (extralegale Hinrichtungen, "Verschwindenlassen", 
Folter, nichtöffentliche Gerichtsverfahren, usw.) in Indonesien 
und Osttimor beklagt. 
Der Außenpolitische Bericht 1988 spricht hingegen in einem Satz 
lapidar von einer "verbesserung der Menschenrechtssituation". 
Aufgrund welcher Quellen kommt das Bundesministerium für Aus­
wärtige Angelegenheiten zu einer solchen Einschätzung? 

2. österreich hat sich bisher bei Abstimmungen bei der UNO über das 
völkerrechtlich noch immer zu Portugal gehörende und 1976 von 
Indonesien annektierte Territorium osttimor der Stimme enthalten 
(vgl. Resolution des Sicherheitsrates 389,1975 vom 22.4.1976; 
General Assembly resolution No 37/30 vom 23.11.1982). Wird dies 
auch weiterhin die politische position österreichs charakteri­
sieren? 

3. Wenn nein, warum? 

4. Der erst seit Frühjahr 1989 im Amt befindliche österreichische 
diplomatische vertreter, Botschafter Kroell, hat am 7. Juni als 
erster Botschafter eines neutralen Landes das von Indonesien 
annektierte Territorium von osttimor besucht (vgl. Jakarta Post, 
7. Juni 1989). Bedeutet dies de facto die Anerkennung der indo­
nesischen Ansprüche auf dieses Gebiet durch österreich? 
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5. Gab es vor diesem Schritt diplomatische Konsultationen mit anderen 
neutralen Staaten bzw. der portugiesischen Regierung? 

6. Wurde dieser Besuch bereits beim Aufenthalt von Generalsekretär 
Klestil in Indonesien im Herbst des vergangenen Jahres fixiert 
oder karn dieser Besuch auf Eigeninitiative von Botschafter Kroell 
zustande? 

7. stimmt es, daß bereits diplomatische Kontakte für einen Besuch des 
Herrn Bundespräsidenten mit Indonesien a~fgenommen wurden? 

8. stimmt der Eindruck, daß sich die österreichische Außenpolitik 
gegenüber Indonesien als unkritisch gewogen darstellt? 
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